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Postulat

Grüne Infrastruktur für das Wetziker Siedlungsgebiet

Der Stadtrat wird im Rahmen der Stadtplanung gebeten aufzuzeigen, wie

a) aufbauend auf den Ideen und Anregungen der früheren Natur- und Heimatschutz-
kommission, des REK und den Richtplan-Vorgaben ein Konzept für eine grüne Infra-
Struktur gemäss den heutigen fachlichen Anforderungen ausgearbeitet werden kann;

b) die Grundlagen für eine städtische Grünplanung für die Siedlungsgebiete vervoll-
ständigt und auf einen aktuellen Stand gebracht werden können.

Ziel

Ziel ist es, das Vorgehen für ein Konzept für eine grüne Infrastruktur des Siedlungsgebiets
zu erarbeiten, die auf einer detaillierten, GIS-basierten Arealnutzungsstatistik, einer Erfas-
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sung und Bewertung der vorhandenen und potenziellen, öffentlichen und privaten Grün-
flächen, ihrer stadtökotogischen Funktionen, ihrer Bedeutung für die Naherholung sowie
einer Bestandsaufnahme der Biodiversität innerhalb des Siedlungsgebiets beruht. Es wird
nicht erwartet, dass dieses Konzept innerhalb der Frist für die Berichterstattung und An-
tragstellung zu diesem Postulat fertig steht.

Ziel ist es auch, dass Entwicklungs- und Pflegepläne für einzelne Elemente, beispiels-
weise Abschnitte von Grünzügen oder grössere Einzelflächen oder besondere Situatio-
nen, ausgearbeitet werden

Dabei sind die interessierten Kreise verfahrensmässig in dieses Projekt mit einzubeziehen
und Kooperationspotenziale mit den privaten Grundeigentümern zu aktivieren.

Begründung

Das Siedlungsgebiet der Stadt Wetzikon hat sich seit 1970 flächenmässig um 41 % er-
weitert, das sind rund 161 ha. Die Einwohnerzahl ist von 13'469 auf heute (2014) 23'887
gewachsen, hat also eine Steigerung um 77 % erfahren. Da die Gemeindefläche gleich
geblieben ist, stieg dadurch die Einwohnerdichte von 805 EW/km2 auf 1428 EW/km2. Die
Bebauungsdichte bzw. der Versiegelungsgrad hat sich geschätzt von 40 % auf 50 %
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erhöht. Über die aktuelle Bebauung hinaus besteht noch eine Nutzungsreserve von
schätzungsweise 30 % bis 40 %. Bei einer zunehmenden Ausnutzung dieser baurecht-
lichen Möglichkeiten muss deshalb auch mit einer weiteren baulichen Versiegelung und
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zusätzlichen Verschattungen gerechnet werden. Heute noch vorhandene Grünflächen,
Freiflächen und Gewässerflächen dürften zusätzlich unter Druck geraten und in Quantität
und Qualität weiter abnehmen. Dies ist mit negativen Auswirkungen auf die Lebensquali-
tat der Stacttbewohnerinnen und -bewohner verbunden. Das bedeutet insbesondere:

Verlust von Räumen für die "Erholung vor der Haustür"
weniger Bewegungsmöglichkeiten für Kinder
schlechtere Luftqualität
mehr Lärm

verminderte Grundwasserneubildung, Senkung des Grundwasserspiegels
höhere Aufheizung gegenüber dem Umland
geringere Biodiversität und ein "graueres" Stadtbild (Anzahl der grossen Bäume im
Siedlungsbereich nimmt seit Jahren ab)
weniger Möglichkeiten zum Erleben von Wetter und Jahreszeiten
geringere Potenziale für Urban Gardening

Die Wetziker Bevölkerung lebt - wie der Schweizer Durchschnitt auch - in Bezug auf die
Tragfähigkeit des Umweltraums auf viermal zu grossem FUSS. Das Defizit für unsere
materiell aufwendige Lebensweise kompensieren wir über das Ausland und zulasten von
künftigen Generationen.

Mit einem zielgerichteten Konzept für eine grüne Infrastruktur im Siedlungsgebiet können
die vorhandenen grünen Werte und die erschliessbaren Potenziale optimal genutzt und
erhalten werden. Das bestehende Natur- und Landschaftsschutzinventar kann als eine
der Vorarbeiten für dieses Konzept bestens genutzt werden. Es geht darum, dass die
Lebensqualität für die Bevölkerung verbessert und die grünen Freiräume als wichtiger
weicher Standortfaktor der Stadt Wetzikon gezielt gefördert werden.
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